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Fall dieser Werke Ihre Besatzong rettungslos verloren and sodann die BrOGTnang des Feuers ans den Scharten des 
f-m^'anKt's we<;en der vorliegenden Trümmer schleclileidings unmöglich gewesen wlre. 
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einem Zage erbaut worden sind. Der S. und^W. sind gegen den Kreuzgarten mit schlanken Streben 
Tersehen und die Fenster zeigen eine gedrückte Spitzbogenform, wobei die Keblung von 2 Fasen 
begleitet ist, während die Fenster der beiden anderen, muthmaasslich etwas ftlteren Gänge blos gekehlt 
nnd ziemlich steil gehalten sind. Die Bedachung des S.-Flügels, dessen W.-£ckquadrat ein complicirter 
Stern von geschweiften Rippen schmQckt, besteht aus einer Folge von m. 3,58 hohen, spitzbogigen 
SterngewOlben, deren doppelt gekehlte Rippen in Schildhohe auf kleinen, mit Basten, Masken und 
Pflanzenomamenten verzierten Consolen anheben. Die Schneidungen der Rippen sind in Oelb and 
Blau gefasst. Im S.-W.-Eckgewölbe kommen auf den weissen Kappen noch Reste blauer Ornament- 
malereien vor. Von den Schlasssteinen sind nur zwei geschmQckt. Derjenige im S.-W.-Cckge wölbe 
enthält den SchUd der Winkelsheim, ein zweiter, der von einem landsknechtisch gekleideten Engel 
gehalten wird, enthält das Wappen des Herzogthums Schwaben. Die einsprossigen Fenster sind mit 
nQchtemen, vielfach nasenlosen Fischblasenformen ausgesetzt. In der N.-W.-Ecke des Kreuzganges, 
wo die geschweiften Rippen eines zierlichen GewOlbejoches mit einem offenen Ringe zusammentreffen, 
befindet sich in der W.-Wand eine viereckige, goth. profilirte ThQre. Sie öffnete sich gegen eine Treppe, 
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